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Eine Alternative Shippuden mit Alternative Paare

Von Megaloceros

Wenn Sasuke nichts sagt

"Musst du gehen?" fragte Sakura Haruno, ein Teenager mit Pastellrosa Haarfarbe und
Grasgrüne Augen. Sie steht am Konohagakure Tor, neben ihrem Sensei, Kakashi
Hatake, ein Grauhaariger Erwachsener Mann, ein Ninja im Jonin Rang. Vor ihr, steht ihr
Schwarm seit Kindertagen Sasuke Uchiha, der einzig noch Lebender der Uchiha Clan.
Sein Gesicht ist Androgyn, Haare und Augenfarbe Pechschwarz. Wobei eigentlich sind
seinen Iris Schwarzbraun die nur schwarz wirken. "Ich muss meinen Gefühlen
verstehen. Da ist auch etwas um die ich mich sorge." Sagte Sasuke. Sakuras Augen
weiteten sich und sie öffnete ihren Mund einen spalt offen. Sie senkte daraufhin und
wurde ganz rot im Gesicht. Ihre Worte sind schwer heraufzubringen. Sie ist ein
Temperamentvolles Mädchen doch gegenüber Sasuke wird sie immer verlegen und
zurückhaltend und möchte sich ihm gegenüber nur von ihrer beste Seite Präsentieren.
Schüchtern guckte sie ihn an. "Was wenn ich sagte... ich würde mit dir gehen?" Mit
geschlossenen Augen erwiderte Sasuke. "Meinen Sünden haben nichts mit dir zu tun."
dabei blieb er Kühl nach wie vor. Sakura ist sichtbar geschockt, sie keucht und
geschlagen senkte sie ihr Kopf und Schulter. Kakashi Beobachtete nur aus müden
Augen wie Sasuke sich umdrehte, ohne weiteres zu sagen und ihn und Sakura hinter
sich liess, seinen schwarzen Umhang im Wind wehend. Sakura versteht es nicht. Kann
Sasuke nicht sehen, wie sehr sie ihn doch liebt? Es ist ein Jahr vergangen seit dem 4.
Ninja Krieg und in diese Zeit bemühte sich Sakura, Sasuke zu nähern. Er wurde als
Verbrecher angesehen und Sakura Unterstützte ihm, wo sie nur konnte. Doch all die
mühe hat nichts gebracht. Die Rosahaarige weiss nicht, ob es überhaupt eine Zukunft
gibt zwischen ihr und Sasuke gibt. Vielleicht liegt es an ihre Haarlänge die noch zu
kurz sind im gegensatz zu Ino. Sakura hat seit Monaten ihre Haare nicht mehr
geschnitten, weil sie zu beschäftigt war um es zu kümmern. Der Wiederaufbau von
Konohagakure ist noch immer im Gange und sie hilft beim Bau eines
Kinderkrankenhauses und Weisenheims mit. Sie hat ihr Haar, seit sie 12 war immer
Kinn lang gehalten, weil es für sie ein Symbol ist, das sie an sich arbeiten will. Jetzt
aber bedeckt ihre Haare am Hinterkopf ihr ganzer Nacken und reicht sogar bis zum
Schulterblatt. Vielleicht soll sie ihre Haare länger wachsen lassen, dann könnte sie
Sasuke beeindrucken, wenn sie Haare so lange hat wie Ino? "Nun… ich geh dann mal…
bis dann Sakura." Brach Kakashi die Stille und holte Sakura aus ihrem Gedanken raus.
Sie guckte zu dem Grauhaarigen hoch und nickte. "In Ordnung. Wiedersehen Kakashi
Sensei." Mit einem lächeln winkte Sakura Kakashi nach. Langsam senkte sie ihre Hand
und seufzte. Sie lief Kakashi nach, allerdings bog sie in einer anderen Richtung um.
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Sakura ist nun 17 Jahre alt. In einem Jahr ist sie Volljährig. Sakura hat beschlossen
Vollzeitig als Ärztin zu arbeiten, während sie weiterhin als Shinobi tätig ist. Doch
abgesehen von ihrer Arbeit, will sie auch einen Mann an ihrer Seite haben. Mit Sasuke
allerdings wird das nicht so leicht und obwohl sie Willig ist auf ihn zu warten, möchte
sie ihn nicht aufgeben. Sasuke braucht sie. Er soll Wissen, das er mit ihr ein Zuhause
hat. Ihre beide Eltern mögen Sasuke nicht. Das hat sie aufgenommen, als sie heimlich
belauscht hat, da sie bei ihren Eltern noch lebt. Sie mag ihre Eltern, auch wenn diese
sehr nervig sind. Doch dann ist da die Sache, was wird, wenn Sasuke doch ihre Liebe
akzeptiert? Werden ihre Eltern Sasuke akzeptieren? Sakura weiss nicht, was sie davon
halten soll. Sie hat nur ihre Eltern als Blutsverwandte. Von die anderen gibt es keinen
Kontakt mehr und Sakura kennt ihre Verwandten auch nicht. Sie hat zwar
Wundervolle Freunde, doch wenn der Kontakt zu ihre Eltern wegen Sasuke bricht,
weiss sie nicht, was sie machen soll. Sie hat einmal im Genjutsu das Vergnügen
gehabt, ein Alternatives Leben zu führen. Ihr Vater war der 4. Hokage und er und ihre
Mutter sind verstorben. Narutos Eltern aber lebten und obwohl es Spass machte,
allein zu Leben und Dinge tun und lassen, wie sie will, hat sie ihre Eltern doch
schrecklich vermisst. Sasuke war zwar da, aber er war anders. Charmant, aber ein
Playboy. Sie konnte nicht einmal mit Ino reden, weil diese sehr schüchtern war als die
Ino die sie kennt und Hinata, sie hat Sakura doch schon etwas eingeschüchtert.
"Sakura chan! Guten Morgen!" hört die Rosahaarige. Sie dreht sich zu der Quelle der
Stimme um und erblickt einen jungen Mann, mit grossen runden Augen, lange
Wimpern, sehr Buschige Augenbrauen und Haare die so Pech schwarz sind, das sie
strahlen! "Morgen Lee!" Grüsste Sakura zurück.

Rock Lee:

Seit dem ersten Blick, hat sich der Schwarzhaarigen, der Blatts stolze, schöne Grüne
Wilde Bestie in die Kirschblüte Konohagakures verliebt. Chancenlos! Kein Mädchen
hat je zuvor hat sein Herz so Erobert wie sie seines! Rock Lee wusste, dass sie für ihn
eine grosse Nummer ist und er sie nie erreichen würde, dennoch hat er als 13 jähriger
Junge, vor allen anderen, auch sofort ihr seinen Liebe gestanden und ihr gebeten
seinen feste Freundin zu werden, als er sie zum ersten Mal gesehen hat. Lee merkte
das sie seinen Buschigen Augenbrauen, Frisur und lange Wimpern nicht mochte, aber
das liess ihn nicht unterkriegen! Das sie ihm aber einen Korb gegeben hat, das hat ihn
schon eingeknickt. Aber Lee den er ist, gibt niemals auf! Er hat geschworen sie mit
seinem Leben zu beschützen! Ungewollt hat Lee tatsächlich einen Eindruck auf sie
gemacht, bei der Chunin Prüfung im Wald des Todes. Ganz anders zu seinem ersten
Eindruck und das hat Lee sehr erfreut, als sie ihm Dankbarkeit zeigte, und gegen
Narutos aufziehen das er Buschiger Augenbraue hat. Es war nicht nötig, aber es hat
ihm gefreut. Im Kampf gegen Gaara hat er sein Bestes gegeben und die fehlern die er
gemacht hat, hat er erst im Nachhinein im Krankenhaus realisiert. Lee war zutiefst
beschämt, nicht stark genug gewesen zu sein, Gaara besiegt zu haben. Weil als
einziger der weder Nin noch Genjutsu kann, hat er sich solche Mühe gegeben, sein
Team Kamerad Neji zu beeindrucken, dass er nur mit Taijutsu fähig ist, jeden fertig zu
machen! Sakuras Jubeln spornte ihn zwar an, aber das reichte natürlich nicht.
Während er im Krankenhaus schwer verwundet war, da wollte er nicht ruhen und
weiter Trainieren. Da konnte die Anwesenheit von Sakura und Ino und das
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Krankenhaus sein Sturer vorhaben Licht abhalten. Erst als er vor schmerz und
Erschöpfung in Ohnmacht gefallen ist, hörte er mit seinem Training auf. Sein Sensei
Gai den er so sehr bewundert hat selbst ihm angeraten erst einmal auszuruhen. Denn
Lee hat nur einen Körper und wenn er trainiert, bevor sein Körper komplett verheilt
ist, da wird Lee Monatelang im Bett liegen müssen und der Jungspund will das
natürlich nicht! Also widerwillig wartete er auf seiner Genesung und schlief lange. Das
Sakura ihn Besuchte beschämte ihn zwar, andererseits freute es ihm sehr! Das erste
Mal wusste er von ihrem Besuch nicht, weil als er verletzt trainiert hat, war seinen
Fokus auf sich selbst. Doch als er allein Im Zimmer, Spät nachmittags aufgewacht ist,
vernahm er einen milden Duft. Als er zum Fenstersims rüber sah, entdeckte er einem
einzigen Narzisse in einer kleinen Vase stehend. Er war verwundert, wer es sein
konnte. Gai ist keiner der Blumen bringt, Neji sowieso nicht und sein Teamkameradin
Tenten ist auch verletzt im Krankenhaus. Lee hat eine Familie, die haben schliesslich
für seinen Schule bezahlt, aber sie sind eher solche Leute, die ihm Essen bringen statt
Blumen. Als eine Krankenschwester in sein Zimmer gekommen ist, um ihn zu
kontrollieren, da fragte er, wer ihm die Blume gebracht hat. Die Krankenschwester
antwortete ihm, mit einer Beschreibung was sein Herz schneller schlagen liess. Scham
empfand er zwar, dass sie ihn, in dieser geschwächte zustand gesehen hat, doch
freute er sich viel mehr das sie ihm eine Blume gegeben hat! Keine gewöhnliche
Blume, sondern einem Narzisse! Lee wusste das, wenn ein Mädchen einem Jungen
eine Blume schenkt, bedeutet das viel! Er hat umso mehr vor sich zu erholen, damit
wenn er bei bester zustand ist und hart trainiert, könnte er sie noch mehr
Beeindrucken! Dann kann er nochmal fragen, ob sie seine Freundin sein Will! Leider
bekam er von die Berühmte Tsunade eine schreckliche Nachricht, was ihn zum
Verzweifeln gebracht hat. Er musste unter einer Operation durch, was nur aus 50%
Überlebenschancen besteht. Zum Glück bestand er die Operation und er konnte
früher oder später Trainieren und einen Respektvollen Ninja werden wie Gai Sensei!
Er erfuhr von einer Mission, Sasuke der aus dem Dorf verschwunden ist,
zurückzuholen und da musste Neji, Naruto, Kiba, Shikamaru und Choji gehen. Lee wäre
gern mitgegangen, aber er hatte keine andere Wahl als zurückzubleiben. Sehend wie
Sakura Bitterlich um Sasuke weinte, verstand Lee in wem sie verliebt ist. Natürlich ist
sie in Sasuke verliebt, viele Mädchen stehen auf Sasuke. Lee nutzte die chance nicht
um sich an Sakura ranzuschmeissen, nachdem die Jungs auf ihre Mission gegangen
sind. Lee blieb bei Sakura und tröstete sie. Er kann seinen Schwarm nicht traurig und
weinen sehen. Doch nachdem sie sich besser gefühlt hat, da trennten sich ihre Wege
und Lee kehrte zurück zum Krankenhaus. Lee hatte mal einen vergnügen gehabt
Sasuke zu Prüfen und ganz ehrlich, Sasuke hat ihm nicht beeindruckt. Bei der Prüfung
kämpfte er sogar mit sich, weil Sasuke seine Technik kopiert hat, was er Jahrelang
antrainiert hatte. Natürlich hätte Sasuke keine Chance gegen Lee, weil anders als
Sasuke, trainiert Lee seinen Körper und da macht es einen klaren Unterschied, weil
Sasuke auf sein Ninjutsu mehr verlässt als sein Taijutsu. Dennoch ist es bitter für Lee,
das Sasuke einfach alles Kopieren kann und im Nu beherrscht und Lee muss jahrelang
schuften damit er es perfektioniert. Seine Freundschaft zu Neji verbesserte sich nach
der Prüfung und auch zu Sakura pflegte er einen Gesunde Freundschaft! Besonders
als Lee die Ehre bekommen hat mit Kakashi, Naruto und Sakura auf einer Mission zu
gehen, zwei Prinzen zum Mondsichelinsel zu Eskortieren, dachte er, dass Sakura mit
ihm genauso viel Spass hat wie sie mit Naruto. Lee wusste das Naruto so wie er, in
Sakura verliebt ist, weswegen er Naruro als Liebesrivalen angesehen hat. Lee drängte
sich aber nicht und blieb respektvoll. Das zahlte sich aus, weil als Kakashi für einen
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Monat im Krankenhaus verbringen musste, weil er das Sharingan zu viel eingesetzt
hat, da nahm Sakura Lee mit zum Einkaufen von Klamotten mit. Ein Offizielles Date
war das nicht, aber es hat Lee grosse freude bereitet! Eine weitere grosse Freude war
etwa 3 Jahre später, die Reise zum Dämonenreich um eine Hohepriesterin zu
Beschützen. Da war er im Team von Sakura, Naruto und ihr Sensei war diesmal Neji,
weil er als einziger Jonin war. Mit Sakura hat er zusammen ein paar Feinde
geschlagen, indem sie ihre Fähigkeiten kombinierten. Für die restlichen Monate
verlief nichts anderes, ausser das der 4. Ninja Krieg vor die Tür stand. Hier sind so viele
Dinge passiert, die Lee noch verarbeiten muss. Konohagakure wurde komplett
zerstört und viele starben, wurden aber wiederbelebt. Sie mussten gegen
Wiedererwachte Verstorbenen wie Kämpfen. Gai Sensei hat das 8. Chakra Tor
geöffnet und wäre beinahe gestorben. Naruto, Hinata und Neji wären durch Pain fast
draufgegangen, doch Hiashi opferte sein Leben und nachdem er Neji rührende Worte
gesagt hat, als er in dessen Arm lag, starb dieser und machte mit seinem
Dahinscheiden, Hinata zum nächsten Clanoberhaupt. Orochimaru und Sasuke
kämpften an ihrer seite. Daraufhin kam ein Alien Namens Kaguya. Danach besserte
sich aber alles. Konohagakure wird weiterhin wiederaufgebaut und Missionen wurden
eingestellt, damit sie an dem Aufbau helfen können. Neue Gebäude wurden gebaut
und Lee hat für sich selbst ein Grundstück besetzt und sein eigenes Haus gebaut!

Lee war auf dem Weg um mal wieder zu Trainieren. Er Sprang von Dach zu Dach,
dachte nach wie viele Runde er diesmal um Konohagakure machen würde, ob auf
Händen oder zu Fuss! Da erblickte er Kakashi Sensei, Sasuke und Sakura. Seine
Schönheit würde er immer erkennen! Zuerst dachte er, in ihrer nähe zu landen und zu
Grüssen, doch da es sich um Sasuke handelt, blieb er erstmal zurück und beschloss
einfach mal zu schleichen und zu Beobachten. Und das tat er auch. Kakashi hatte ihn
bereits entdeckt, da Lee, obwohl er leise blieb, sass er auf einem, versteckt in der
Baumkrone. Gewichte trägt er seit ein paar Tagen nicht, weswegen er besonders Flink
ist und der Baum keinen Geräuschen macht wegen die 500 Kilo Beingewichte, die er
normalerweise immer trägt. Lee hat einen guten Überblick, um Sakuras
Gesichtsausdruck zu sehen. Er hörte ihre Gespräche Aufmerksam zu. Viel wurde nicht
gesprochen. Die letzten Sätze schenkte er aber besonders viele Beobachtung. "Musst
du gehen?" fragte Sakura in einem unsicheren Ton. "Ich muss meinen Gefühlen
verstehen. Da ist auch etwas um die ich mich sorge." Sagte Sasuke. Sakuras Augen
weiteten sich und sie öffnete ihren Mund einen Spalt offen. Sie senkte daraufhin und
wurde ganz rot im Gesicht. Schüchtern guckte sie ihn an. "Was wenn ich sagte... ich
würde mit dir gehen?" Sasuke erwiderte nach ihrer Frage. "Meinen Sünden haben
nichts mit dir zu tun.". Sakura ist sichtbar geschockt, sie keucht und geschlagen senkte
sie ihr Kopf und Schulter. Sasuke drehte sich daraufhin um und ohne weiteren worte
ging er, verabschiedete sich von Sakura und Kakashi. Kakashi ging zurück ins Dorf und
Sakura folgte darauf etwas später. Lee sah wie geknickt Sakura ist. Er will nicht das sie
Traurig bleibt, weswegen er beschlossen hat sie aufzumuntern, sofern sie natürlich
Zeit hat! Lee ist gewachsen und weiss, wie er sich um Sakura verhalten soll. Nicht so
stürmisch wie als er 13 war und respektvoll! Lee schlich sich zurück zum Dorf, landete
auf dem Boden und tat so, als hätte er sie erst jetzt entdeckt. "Sakura chan! Guten
Morgen!" rief er zu die Rosahaarige, hob dabei eine Hand und winkte ihr grinsend zu.
Sie dreht sich zu ihm um, und lächelte mild. "Morgen Lee!" Grüsste Sakura zurück.
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